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Donnerstag, 07.03.2019 
14:30 - 17:00 Uhr Seniorentreff 
16:00 - 18:00 Uhr DRK Kleiderladen geöffnet 
  
Freitag, 08.03.2019 
19:00 Uhr Frauengem. Workshop 
  
Samstag, 09.03.2019 
8:00 - 17:00 Uhr DRK 1. Hilfe Grundkurs 
15:00 Uhr Sport-Schützen 
 Jahreshauptvers. 
20:00 Uhr MSC Mitgliedervers. 
 
Sonntag, 10.03.2019   
ab 13:00 Uhr Handballspiele 
  
Montag, 11.03.2019  
12:00 Uhr Bürger für Bürger 
 Mittagessen 
20:00 Uhr FFW Übungsdienst 
20:00 - 21:00 Uhr Spielgruppe 
 Anmeldung Flohmarkt 

Dienstag, 12.03.2019 
14:30 Uhr Evang. Kirche 
 Seniorennachmittag 

Mittwoch, 13.03.2019   
12:00 Uhr Bürger für Bürger 
 Mittagessen 
16:00 - 18:00 Uhr Energieberatung 
  
Donnerstag, 14.03.2019   
9:00 - 11:00 Uhr DRK Kleiderladen geöffnet  
14:30 - 17:00 Uhr Seniorentreff 
16:00 - 18:00 Uhr DRK Kleiderladen geöffnet 
19:00 Uhr Freie Wähler 
 Nominierungsveranst. 

Die sonnige Fasnet 2019
Nach „erbittertem“ Kampf um den 
Rathausschlüssel musste sich der 
„Oberzwerg“ alias Bürgermeister Ben-
jamin Mors geschlagen geben und 
übergab das begehrte Objekt schlus-
sendlich an die Narren. Dagobert Duck 
(Markus Löffel, Zunftmeister der Stor-
chenzunft) gewann den Schlüssel zum 
„Steißlinger Geldspeicher“ und die Nar-
ren erstürmten das Steißlinger Rathaus 
(mit musikalischer Unterstützung durch 
die Guggeglöpfer sowie durch den Mu-
sikverein).

Bei strahlendem Sonnenschein wurde 
den ganzen Schmotzigen Dunschtig 
ausgelassen im ganzen Dorf gefeiert. 
Viele kreative Kostüme unter dem Mot-
to „Steißlingen in der Welt von Walt Dis-
ney“ konnten wieder an diesem und 
auch an den anderen Fasnachtstagen 
bewundert werden. 
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Verabschiedung in den wohlverdienten Ruhestand 
  
Silvia Siegel war viele Jahre das Herzstück 
des Kinder- und Jugendsommers, organi-
sierte das jährliche Klemenzenfest sowie 
die Rathausmatinee und stemmte „neben-
bei“ noch die täglich anfallende Arbeit im 
Hauptamt der Gemeinde Steißlingen. Nun 
wurde sie nach 29 Jahren bei der Gemeinde 
Steißlingen in den Ruhestand verabschie-
det, was mit einer Feierstunde gewürdigt 
wurde. 
  
Bürgermeister Mors lobte Frau Siegels über-
durchschnittliche Einsatzbereitschaft und 
Loyalität, ihre Flexibilität und Genauigkeit. Stets war sie zur Stelle, wo immer man sie brauch-
te, was Herr Mors zu schätzen wisse. Gerade die lückenlose Vertretung des Bürgermeisterse-
kretariats sei für eine kleinere Gemeinde nicht selbstverständlich – und Frau Siegel sei es zu 
verdanken, dass die Geschäfte stets ohne Einschränkungen weitergehen konnten. 
  
Viele jetzige, aber auch ehemalige Kollegen waren gekommen, um sich von Frau Siegel zu 
verabschieden. Neben vielen Worten des Lobes wurde auch in einer eigens hierfür vorbe-
reiteten Fotogeschichte gewürdigt, welch vielfältiges Berufsleben Frau Siegel nun beendet. 
  
  

Neue Mitarbeiterin  
  
Frau Siegels abwechslungsreiche Aufgaben 
übernimmt nun Karina Maier. Zu erreichen 
ist Frau Maier entweder persönlich vormit-
tags im Zimmer 10 des Rathaus Altbaus oder 
unter der Telefonnummer 07738/929313 so-
wie per Mail kmaier@steisslingen.de. 
  
Seit Januar betreut Frau Maier außerdem 
die sozialen Medien sowie die Homepage 
der Gemeinde Steißlingen und ist Ihre An-
sprechpartnerin für alle Angelegenheiten 
zum Thema Presse- und Öffentlichkeitsar-
beit. Das „Gelbe Blättle“ fällt ebenfalls in Ih-
ren Zuständigkeitsbereich. Sie freut sich auf 
ihre neuen Aufgaben und auf regen Kontakt 
zu den Steißlinger Bürgern.  
  
  

Freitag, 15.03.2019 
Biomüllabfuhr 
Mittwoch, 20.03.2019 
Restmüllabfuhr 
Donnerstag, 21.03.2019 
Abfuhr Gelber Sack 
Freitag, 29.03.2019 
Biomüllabfuhr 
Mittwoch, 03.04.2019 
Abfuhr Blaue Tonne 
  

Wertstoffhof / Im Städtle 19

Mittwoch von 16:00 - 17:00 Uhr
Samstag von 09:00 - 12:00 Uhr 
Abgegeben werden können: Altglas, 
Bauschutt, Dosen, Haushaltskleingerä-
te, Kartonagen, Korken, Metalle, Papier, 
Schrott. Annahme von Bildschirmgerä-
ten. Für Windeln steht ein Extra-Cont-
ainer auf dem Wertstoffhof bereit. An-
nahme von Restmüll ist nicht möglich!
 

Grünabfallannahmestelle 

Die Grünabfallannahme ist jeden Sams-
tag von 09:00 - 12:00 Uhr geöffnet. 
Es können Grünabfälle auf dem Areal der 
alten Kläranlage sortiert abgegeben wer-
den.Trennung zwischen dickem Grüngut 
(mit Gehölz 5 cm Durchmesser und dicker) 
und leichtem Grüngut (Rasenschnitt, Blät-
ter etc.). Einfahrt nur über den Feldweg, 
rechts von der Baumschule Ammann, 
möglich. Anliefermenge nicht mehr als die 
Menge eines Pkw-Anhängers! 

Gelbe Säcke

Die Gelben Säcke erhalten Sie im Wert-
stoffhof oder im Bürger Service, Zi. 5, 
Rathausneubau, jeweils während der re-
gulären Öffnungszeiten. 

Abfallsäcke

Die schwarzen 70 l Restabfallsäcke erhal-
ten Sie zum Preis von 6,42 € im Bürger 
Service, Rathausneubau, während der 
regulären Öffnungszeiten. 

Altglascontainer im Ort

Benutzungszeiten:
Montag-Samstag: 
08.00-12.00 Uhr und 14.00-20.00 Uhr 
Die Nacht- und Ruhezeiten am Nach-
mittag sind ebenso einzuhalten, wie die 
Sonn- und Feiertagsruhe! 

Doris Frey übergibt das „Gelbe Blättle“ an die 
neue Kollegin Karina Maier (links im Bild)

Bericht aus der öffentlichen 
Sitzung des Gemeinderates 
am 25.02.2019 

In der  Einwohnerfragestunde erkundigt 
sich ein Bürger nach den durch die Ge-
meinde Steißlingen geplanten Verkehrssi-
cherheitsmaßnahmen für den Baustellen-
verkehr während der Erschließung und der 
Bebauung des neuen Baugebiets „Im Tal“. Er 
führt aus, dass sowohl die Franz-Xaver-Oex-
le-Straße als auch die Feldwege, die gemäß 
der Stellungnahme im Rahmen des Baupla-
nungsverfahren für den Baustellenverkehr 
herangezogen werden sollen, in einem zu 
schlechten baulichen Zustand seien, um 
zusätzlichen Baulastenverkehr zu überste-
hen. Außerdem seien diese zu eng für ei-
nen zu erwartenden Begegnungsverkehr. 

Bürgermeister Mors erläutert, dass exakt 
diese Fragestellungen aktuell durch das In-
genieurbüro Baur geprüft und die Erkennt-
nisse mit den entsprechenden Maßnahmen 
versehen werden. Bauamtsleiter Schönen-
berger fügt hinzu, dass unter anderem mit 
Maßnahmen, wie einer Geschwindigkeits-
begrenzung, der Einrichtung einer Abbie-
gespur und der Installation von Ausweichni-
schen, die eine Fahrt auf Sicht ermöglichen 
sollen, gearbeitet werden wird. Dies setzt 
Geduld und gegenseitige Rücksichtnahme 
der Verkehrsteilnehmer voraus, da auch ein-
mal auf den Gegenverkehr gewartet werden 
muss. Der Vorsitzende ergänzt, dass eine 
Verkehrsschau geplant ist, um diese und 
weitere verkehrsrechtliche Fragen zu klären. 
Der Bürger möchte außerdem wissen, was 
es mit den Verschmälerungen bzw. Verbrei-
terungen einzelner Straßenabschnitte im 
Planungsentwurf für das neue Baugebiet 
„Im Tal“ auf sich hat. Bauamtsmitarbeiterin 
Mayer informiert, dass diese lediglich auf ei-
nem der Entwürfe für das Baugebiet geplant 
gewesen, mittlerweile aber bereits wieder 
verworfen worden seien. 
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Bekanntgabe der Beschlüsse aus der letz-
ten nichtöffentlichen Sitzung
Der Vorsitzende gibt bekannt, dass in der 
letzten nichtöffentlichen Sitzung vom 
04.02.2019 der Verkauf einer Gewerbefläche 
beschlossen wurde. 

Genehmigung einer Spende
Die Katholische Kirchengemeinde Mittlerer 
Hegau hat der Gemeinde Steißlingen am 
25.01.2019 einen Betrag in Höhe von 284,50 
Euro, zweckgebunden für Flüchtlingsarbeit, 
gespendet. Das Geld stammt aus der letzten 
Friedenslichtmission. 

Beschluss:
1. Die Annahme der o. g. Spende der Katholi-
schen Kirchengemeinde in Höhe von 284,50 
€ wird genehmigt.
2. Die Verwaltung wird beauftragt, den Be-
richt über die Annahme der Spenden der 
Rechtsaufsichtbehörde zu übersenden. 

Vergaben des Planungsauftrages 
zur Optimierung unserer Kläranlage 
Bei der im Jahr 1993 in Betrieb genomme-
nen Kläranlage der Gemeinde Steißlingen 
haben inzwischen einige Teile Sanierungs-
bedarf, welcher über übliche Reparaturen 
hinausgeht. Inzwischen liegt ein Angebot 
des auf Abwasserreinigung spezialisierten 
Ing. Büro Raff aus Gottmadingen vor. Im 
Haushaltsplan für 2019 wurden 215.000,00 
€ für Unterhaltungsmaßnahmen eingestellt, 
die für eine Sanierung aller Anlagenteile 
zwar nicht komplett ausreichen werden, für 
das Jahr 2019 allerdings ausreichend sind. 
Bauamtsleiter Schönenberger erläutert, 
dass nach 25 Jahren Dauerbetrieb verschie-
dene Anlagenteile weitgehend verschlissen 
sind und bei einem Ausfall zu erheblichen 
Problemen führen können. Er geht dabei vor 
allem auf die Abnutzung der Laufränder an 
der Brücke im Bewegungsbecken ein, wel-
che ständig in Bewegung sind. Dort wurde 
bereits im Jahr 2018 der Getriebemotor für 
ca. 5.000 € ausgetauscht.
 
Außerdem erläutert er den Gemeinderäten 
die Besonderheiten des Klärbeckenbetriebs 
in der Gemeinde Steißlingen, welche unter 
anderem mit Vereisungen der Lauffläche 
durch Nebel und Verstopfungen der Sauer-
stoffzufuhranlage durch Kalkablagerungen 
zu kämpfen hat. Weiter geht Bauamtsleiter 
auf die Vorteile moderner Schneckenpres-
sen ein, welche die manuellen Arbeiten des 
Klärwärters bei der Klärschlammpressung 
erleichtern bzw. obsolet machen würden. 
Dieser muss bei den aktuellen eingesetz-
ten Kammerfilterpressen mehrmals am Tag 
nachhelfen, den gepressten Schlamm zu 
entfernen. 

Auf Rückfrage aus dem Gemeinderat kann 
der Bauamtsleiter bestätigen, dass die Klär-
anlage weiterhin ausreichend groß dimen-
sioniert ist, um auch in Zukunft weitere 
Einwohnergleichwerte zu verarbeiten. Beim 
Bau wurde die Kläranlage für 7.000 Einwoh-
nergleichwerte konstruiert, was der Ge-
meinde Steißlingen noch genügend Spiel-
raum zulässt. Die derzeitige Belastung liegt 
bei ca. 4.800 Einwohnern. 

Ein Mitglied des Gemeinderats hält eine 
abschnittsweise Durchführung der Bau-
maßnahme für sinnvoll. Bürgermeister 
Mors erläutert, dass die Maßnahme sowohl 
für die Jahre 2019 und 2020 angedacht ist. 
Rechnungsamtsmitarbeiterin Emser weist 
darauf hin, dass die Umsetzung der Maß-
nahme nicht über einen Zeitraum von mehr 
als 3 Jahren hinausgezögert werden darf, 
damit die Maßnahme haushaltsrechtlich 
als Investition abgeschrieben werden kann. 
Andernfalls muss die Maßnahme als reine 
Instandhaltungsmaßnahme geführt werden 
und wäre damit sofort ergebniswirksam. 

Beschluss:
Das Ing. Büro Raff erhält auf Grundlage des 
Honorarangebotes vom 12.02.2019 den Pla-
nungsauftrag zum Ersatz von Verschleißtei-
len und Optimierung der biologischen Rei-
nigungsstufe an unserer Kläranlage. 

Antrag der CDU-Fraktion auf Einführung 
eines jährlichen Neujahrsempfangs ab 
dem Jahr 2020
Die CDU-Fraktion hat mit Schreiben vom 
06.02.2019 die Einführung eines jährlichen 
Neujahrsempfangs beantragt. Bürgermeis-
ter Mors eröffnet den Tagesordnungspunkt 
mit einer Stellungnahme zu diesem Antrag. 
Eingangs betont er, dass die Gemeinde 
Steißlingen sich als aktive und lebendige 
Gemeinde bezeichnen kann und darf, wel-
che von einem breiten ehrenamtlichen En-
gagement und einer starken Bürgerschaft 
getragen wird. Dies sei ein besonderes 
Merkmal und soll es auch in Zukunft sein. 
Das Engagement und die Gemeinschaft 
werden nicht nur bei zahlreichen sozialen, 
kulturellen oder auch sportlichen Ereignis-
sen deutlich, sondern auch bei einer Viel-
zahl von kommunalen Veranstaltungen. 
Der Höhepunkt dieser Veranstaltungen, die 
von einer Rathausmatinee, dem Kinder-
sommer über unsere Jumelage bis hin zu 
Filmwochenenden gehen, bildet der Bür-
gertag des Klemenzenfests im September. 
Dieser Bürgertag stellt ein Pendant zu 
klassischen Neujahrsempfängen vieler Ge-
meinden dar und beinhaltet neben Reden 
des Bürgermeisters und eines Gastredners 
auch die Ehrung verdienter Mitbürgerin-
nen und Mitbürger wie auch von Sportlern. 
Aus der Sicht des Vorsitzenden bietet dieser 
Tag, der begleitet ist von den Feierlichkei-
ten des Klemenzenfests, eine hervorragen-
de Möglichkeit für einen solchen Anlass. 
Der vorliegende Antrag, der keine konkre-
ten neuen Ideen für die Umsetzung eines 
Neujahrsempfangs beinhaltet, steht somit 
im Konflikt zum erwähnten Klemenzen-
fest. Auch wenn es eine Modifikation der 
bisherigen Vorgehensweise bei Ehrun-
gen geben sollte, steht für Bürgermeister 
Mors fest, dass diese mit einer inflationä-
ren Tendenz einhergeht und somit für den 
Klemenzenfestmontag von Nachteil ist. 
So war es immer die Intention der Gemeinde, 
dass beim Bürgertag durch die gemeinsame 
Ehrung mit Bürgerteller und den sportlichen 
Leistungen ein breiteres Publikum angespro-
chen wird. Schließlich werden die oftmals 
jugendlichen Sportlerinnen und Sportler 
zusätzlich durch ihre Familien begleitet. Das 

Überaus erfreulich ist, dass eine Spende in 
Höhe von 284,50 € von der letzten Friedens-
lichtmission der katholischen Kirche Mittlerer 
Hegau bei der Gemeinde Steißlingen einge-
gangen ist. Diese wird, wie gewünscht, für die 
Flüchtlingsarbeit eingesetzt werden. Ein gro-
ßes Dankeschön an alle Spender sowie an alle 
Pfadfinder für die Durchführung der Mission. 
Die Spende wird einen wichtigen Beitrag zur 
erfolgreichen Integration der in unserer Ge-
meinde lebenden Flüchtlinge leisten. 
  
Unerfreulich ist, dass der Narrenbaum am 
Rosenmontag vorzeitig sein Narrenbaum-
loch vor dem Rathaus verlassen musste. Die-
se Vorsichtsmaßnahme wurde aufgrund des 
Sturmes durchgeführt. Versteigert wurde er 
natürlich trotzdem am Fasnachtsdienstag zur 
Beendigung der närrischen Zeit. 
  
Überaus erfreulich ist, dass schon  einige An-
meldungen für den Zirkus in den Pfingst-
ferien  eingegangen sind. Die Ausschreibung 
erfolgt zuerst für die Steißlinger Kinder. Nur 
wenn noch Plätze frei sein sollten, werden 
auch auswärtige Kinder aufgenommen. Des-
halb melden Sie Ihr Kind bitte baldmöglichst 
an. Einen Anmeldezettel finden Sie in diesem 
Blättle sowie als Download auf der Homepage 
der Gemeinde Steißlingen. 
  
Erfreulich ist, dass Sie ab sofort wieder einen 
Termin für die sogenannten E-Checks ausma-
chen können. Ein unabhängiger Energiebera-
ter kommt zu Ihnen nach Hause und schaut 
sich gemeinsam mit Ihnen Ihre Energiesitu-
ation an. Im Anschluss erhalten Sie einen Be-
richt mit kurzen Empfehlungen zum weiteren 
Vorgehen. Vereinbaren Sie Ihren Termin unter 
07732/9391234. Mehr Informationen:
www.energieagentur-kreis-konstanz.de 
oder www.verbraucherzentrale-energiebe-
ratung.de.   
  
Unerfreulich ist, wenn man den Urlaub plant, 
bucht und dann in letzter Sekunde feststellt, 
dass Personalausweis oder Reisepass nicht 
mehr gültig sind. Schauen Sie rechtzeitig 
nach, am besten gleich nach der Buchung des 
Urlaubes, und beantragen Sie rechtzeitig 
Ihre neuen Dokumente. Dadurch können Sie 
einiges an Kosten und vor allem an Aufregun-
gen vermeiden.   
  
Erfreulich ist, dass der Hegau-Geschichtsver-
ein am Samstag, den 9. März um 16:00 Uhr im 
großen Saal der Stadthalle Singen einen kos-
tenlosen Vortrag zum Thema „Was ist Natur 
– was ist Kultur“ anbietet. Referent ist der im 
Hegau lebende Biologe und Ethnologe Prof. 
Dr. Rainer Luick. Er erklärt, warum es sich lohnt 
und wichtig ist, sich für Landschaft und Na-
tur zu engagieren.    
  
Erfreulich ist auch, dass das Land Baden-Würt-
temberg 2019 wieder den Innovationspreis 
ausschreibt. Mit diesem sollen kleine und 
mittlere Unternehmen ausgezeichnet werden, 
die neue Produkte, Verfahren oder technologi-
sche Dienstleistungen entwickelt haben oder 
besondere, moderne Technologien anwenden. 
Wenn Sie sich als Unternehmer angesprochen 
fühlen oder vielleicht von einem Unternehmen 
wissen, welches unbedingt teilnehmen sollte, 
wenden Sie sich für weitere Informationen an 
www.innovationspreis-bw.de oder an die 
Handwerks-, Industrie- und Handleskammern. 
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Auseinanderziehen dieser zwei Ehrungen 
müsste daher kritisch hinterfragt werden. 
Der im Antrag benannte „Gemeinschafts-
sinn“ ist ein zentrales Element der Dorf-
gemeinschaft. Er ist auch ein Kern vieler 
Veranstaltungen über das Jahr hinweg. 
Egal wie der inhaltliche Teil eines Neujahrs-
empfangs ausgestaltet wird, fest steht, dass 
der anschließende Empfang nicht anders 
sein kann als derjenige beim Klemenzenfest. 
Dass es genügend Möglichkeiten des so-
zialen Austauschs gibt, zeigt sich auch 
darin, dass es in der Bevölkerung bis-
her keine nennenswerten Forderungen 
nach zusätzlichen Veranstaltungen gab. 
Bürgermeister Mors ist davon überzeugt, 
dass deshalb eine Plattform zur Beteiligung 
und Diskussion für die Gemeinschaft wichti-
ger ist, da die Bürgerschaft durch konkrete 
Einbeziehung hierbei gestärkt hervorgeht. 
Dies kann durch die Wiederholung eines 
Empfangs nicht geleistet werden. Aus die-
sem Grund wird im 2. Halbjahr 2019 wie-
der eine Bürgerversammlung organisiert 
werden, an welche sich eine Fragestunde 
anschließt. Diese Art der Veranstaltung 
bietet den Bürgerinnen und Bürgern die 
Chance direkt mit Verantwortlichen ins Ge-
spräch zu kommen und mitzudiskutieren. 
Begleitet werden soll diese von einer Bürger-
beteiligung im Rahmen unserer Strategiefin-
dung 2030. In diesem Prozess der Beteiligung 
wird ein Gemeinschaftssinn deutlich stärker 
gebildet werden, als bei einem im Vergleich 
doch eher statischen Neujahrsempfang. 
Es gilt dabei auch die Kosten in materieller 
aber auch personeller Hinsicht für alle die-
se Events im Auge zu behalten. Diese wer-
den gerade durch den nicht unerheblichen 
Planungsaufwand oftmals unterschätzt. 
Aufgrund der Terminfülle in den ersten Janu-
ar Wochen erscheint es wahrscheinlich, dass 
es außerdem zu terminlichen Überschnei-
dungen mit Veranstaltungen in der direkten 
Nachbarschaft kommt. Die Gemeindever-
waltung konnte durch eine Umfrage bei 
Nachbargemeinden ermitteln, dass viele 
Termine Anfang bzw. vor allem Mitte Januar 
bereits durch die dortigen Empfänge belegt 
sind. Das erschwert nicht nur die Terminie-
rung, welche für die im Antrag benannte „Al-
leinstellung“ wichtig wäre, sondern macht 
es auch schwierig gute und geeignete Gast-
redner oder sonstige Akteure zu finden. 
Unter Berücksichtigung aller dieser Punk-
te kann der Bürgermeister den Antrag der 
CDU-Fraktion nicht befürworten und wird 
diesen deshalb ablehnen. Nach dieser Stel-
lungnahme gibt Bürgermeister Mors die Dis-
kussion frei. 
Ein Mitglied des Gemeinderats erwidert, 
dass die Ehrung und Wertschätzung am Bür-
gertag des Klemenzenfestes in seinen Augen 
in den letzten Jahren zu gering ausgefallen 
sei und nicht den notwendigen Rahmen er-
fahren habe. Durch die Vielzahl an geehrten 
Personen und die zusätzlich vorgenomme-
nen Sportlerehrungen würde die Ehrung der 
einzelnen Leistungen geschmälert und die 
Veranstaltung überfüllt wirken. Außerdem 
würden andere Ehrungen, wie zum Beispiel 
die der Blutspender lediglich im Vorhinein 
einer Gemeinderatssitzung vorgenommen 
und daher nicht genügend wertgeschätzt 

werden. Das Mitglied des Gemeinderats 
führt aus, dass die Neuschaffung eines Neu-
jahrsempfangs der Gemeinde Steißlingen 
guttun und die Ehrungen des Klemenzen-
festmontags entzerren würde. Außerdem 
könnte die Verwaltung bei der Gestaltung 
des Neujahrsempfangs durch den Gemein-
derat entlastet werden, indem dieser sich 
bei einer positiven Entscheidung zeitnah 
damit auseinandersetzen könnte. Mögliche 
Ideen für einen Neujahresempfang, welcher 
sich von den der umliegenden Gemeinden 
unterscheiden soll, könnten nach Vorstel-
lungen des Gemeinderatsmitglieds eine 
Jahresvorschau durch den Bürgermeister, 
die Vorstellung der Gemeinderatsarbeit 
durch Fraktionsvorsitzende, die Ehrung an-
derer Personen wie Blutspender oder kultu-
rell Tätige, eine Unterhaltungsplattform für 
Bürger, die Begrüßung von Neubürgern etc. 
sein. Auch könnten die Jugendvertreter in 
die Mitgestaltung miteinbezogen werden. 
Der Neujahresempfang soll eine Teilnahme-
möglichkeit ohne terminliche Hürden dar-
stellen und nicht, wie der Bürgertag des Kle-
menzenfestes an einem Montag stattfinden, 
an welchem ein Großteil der Bevölkerung 
arbeiten muss. 
Bürgermeister Mors ist der Meinung, dass 
konkrete Inhalte eines potentiellen Neu-
jahrsempfangs im Vorfeld klar sein müss-
ten, bevor entschieden werden könnte, ob 
dieser einen Mehrwert für die Gemeinde 
Steißlingen darstelle. Außerdem stellen die 
durch das Gremiumsmitglied vorgestellten 
möglichen Programmpunkte für einen Neu-
jahresempfang eben doch die unerwünsch-
te Blaupause anderer, bereits bestehender 
Neujahresempfänge dar. 
Ein Großteil des Gemeinderats folgt der 
Argumentation des Bürgermeisters und er-
klärt, dass die Gemeinde Steißlingen sich auf 
das Alleinstellungsmerkmal der Gemeinde 
– das Klemenzenfest mit dem dabei veran-
stalteten Bürgertag – besinnen und diesen 
entsprechend gestalten sollte, anstatt einen 
zusätzlichen Neujahresempfang einzurich-
ten. Die Erfahrung einer Gemeinderätin ist, 
dass sich viele der Neujahresempfänge der 
umliegenden Gemeinden ähneln. Die Ge-
meinde Steißlingen würde sich mit ihrem 
Neujahrsempfang lediglich in die Reihe ver-
gleichbarer Empfänge einreihen. 
Das Gremium ist sich größtenteils einig, dass 
die Anzahl der Sportlerehrungen in den letz-
ten Jahren durchaus zugenommen hat und 
vielleicht mit anderen Maßstäben zukünftig 
vorgenommen werden sollte. Dies liegt in der 
Entscheidungsbefugnis des Gemeinderats. 

Beschluss:
Der Antrag auf Einführung eines jährlichen 
Neujahrsempfangs wird abgelehnt. 

Stellungnahme zur Fortschreibung des 
Teilregionalplans Oberflächennaher Roh-
stoffe
Der Teilregionalplan Oberflächennahe Roh-
stoffe wird derzeit fortgeschrieben. Der 
Entwurf hierzu befindet sich im Anhörungs-
verfahren, wodurch die Gemeinde eine Stel-
lungnahme zum Entwurf abgeben kann. Die 
innerhalb der VVG von der Fortschreibung 
betroffenen Flächen sind Birkenbühl bei 

Überlingen am Ried, Friedingen Stadtwald, 
Friedingen Stadtwald Nord und Stadtwald 
Ost, Singen (Nordost) und die Flächen Steiß-
lingen südlich und nördlich der B33. 
Die zuvor genannten Kiesabbauflächen 
werden im Entwurf teilweise stark redu-
ziert, bzw. von einem Abbaugebiet in ein 
Sicherungsgebiet abgestuft, sodass hier das 
Kiesabbaupotential insgesamt verringert 
und eine kurzfristige Verfügbarkeit vieler 
Flächen erschwert wird. Die Abbau- bzw. Si-
cherungsgebiete auf der Gemarkung Steiß-
lingen bleiben unverändert. Der Entwurf der 
gemeinsamen Stellungnahme der VVG sieht 
diese Entwicklungen betont positiv und be-
fürwortet auch die vollständige Streichung 
des Sicherungsgebietes Dellenhau auf der 
Gemarkung Hilzingen. 
Die Gemeinde möchte sich dieser aus-
schließlich positiven Stellungnahme nicht 
anschließen und schlägt daher eine sepa-
rate Stellungnahme von Steißlingen vor: 
Grundsätzlich stellen wir keinen Änderungs-
antrag zu den im Fortschreibungsentwurf 
des Teilregionalplans Oberflächennahe Roh-
stoffe 2005 angepassten Ausweisungen von 
Abbau- und Sicherungsgebieten, sondern 
stimmen diesen zu. Dennoch sehen wir 
durch die teilweise großflächigen Flächenre-
duzierungen in den benachbarten Gemein-
den die Gefahr, dass sich dadurch der Bedarf 
und die Nachfrage auf die bereits geneh-
migten Kiesabbauflächen erhöhen könnten. 
Bei der Plandarstellung der Abbaugebiete in 
Steißlingen KN 16 und KN 17 bitten wir um 
eine Flächenkorrektur. Die Fläche des Fahr-
dynamischen Zentrums ist bereits abgebaut 
und soll daher aus der Darstellung der ge-
nehmigten bzw. im Abbau stehender Flä-
chen entnommen werden. Es liegen hier ein 
rechtskräftiger Bebauungsplan, sowie eine 
Anpassung des Flächennutzungsplanes vor. 
Nachdem Bauamtsmitarbeiterin Frau Mayer 
dem Gremium den Sachverhalt dargestellt 
hat, entsteht innerhalb der Diskussion im 
Gemeinderat folgendes einheitliches Bild. 
Das Gremium ist der Ansicht, dass durch 
die Herausnahme anderer Abbaugebiete 
der Druck und der Bedarf auf die bereits 
genehmigten Kiesabbauflächen auf Gemar-
kung Steißlingen erhöhen wird. Aufgrund 
des überall festzustellenden Bau-Booms 
wird Kies abgebaut werden müssen. Bei 
einer Herausnahme bzw. Reduzierung der 
Kiesabbaugebiete liegt es auf der Hand, 
dass sich in Regionen, in welchen weiter-
hin abgebaut wird, die Nachfrage erhöht. 
Anzustreben sei ein gleichmäßig verteilter 
Abbau von Kies in der gesamten Region. 
Das Gremium ist sich einig, dass die Ge-
meinde Steißlingen und damit auch der 
Regionalverband Hochrhein-Bodensee wei-
terhin auf eine nachhaltige Entwicklung des 
Kiesabbaus hinwirken müssen. Ein Mitglied 
des Gemeinderats fordert jährliche Freiga-
bemengen, welche von den Kieswerken 
nicht überschritten werden sollen bzw. ein 
Reduzierung der Exporte ins Ausland. Ob 
dies in der Hand der Gemeinde liegt, wird 
allerdings angezweifelt. Ein anderes Gremi-
umsmitglied plädiert dafür, dass der Kies-
abbau nördlich des Mühlewegs unbedingt 
verhindert werden muss – heute wie auch in 
der Zukunft. 
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Beschluss:
Dem Entwurf der Stellungnahme zum An-
hörungsentwurf der Fortschreibung des 
Teilregionalplanes Oberflächennahe Roh-
stoffe wird zugestimmt. Sie wird mit diesem 
Wortlaut beim Regionalverband Hochr-
hein-Bodensee eingereicht. 

Bekanntgaben 

• Auszeichnung für Beispielhaftes Bauen
Bürgermeister Mors informiert, dass die Ge-
meinde Steißlingen für den Bau des Feuer-
wehrhauses mit dem Preis für Beispielhaftes 
Bauen ausgezeichnet wurde und damit ei-
ner der wenigen Preisträger von insgesamt 
92 eingereichten Anträgen ist. 

• Pflasterarbeiten im Freibad Steißlingen
Kämmerer Fix gibt bekannt, dass im Freibad 
Steißlingen abschnittsweise Pflasterarbeiten 
durchgeführt werden. Diese sollten unter 
anderem hinter der Holzbrücke und entlang 
des Sees für eine Verringerung der Rutsch- 
und Verletzungsgefahr sorgen. Die Ursache 
für die abschnittsweise Durchführung der 
Pflasterarbeiten liegt in den vollen Auftrags-
büchern der Handwerker. Außerdem soll 
eine möglichst geringe Beeinträchtigung 
des Badebetriebs gewährleisten werden. 

• Sanierung des Schlachthauses
Bürgermeister Mors informiert, dass die 
Sanierungsarbeiten im Schlachthaus abge-
schlossen sind und dieses damit wieder auf 
dem aktuellsten hygienischen Stand ist. 

Anträge 

• Altholzentsorgung in Steißlingen
Ein Mitglied des Gemeinderats erkundigt 
sich nach einer möglichen Statistik, welche 
die Mengen der Altholzentsorgung in der 
Gemeinde Steißlingen betrifft. Auch Daten 
für einen Vergleich mit anderen Kommu-
nen werden vom Gemeinderatsmitglied ge-
wünscht. Die Verwaltung wird sich um die 
Beschaffung und Übermittlung der Daten 
kümmern.
 
• Stand des Grundwassers
Ein Gremiumsmitglied erkundigt sich nach 
der Regelmäßigkeit von Grundwasser-mes-
sungen auf der Gemeinde Steißlingen und 
die gemessenen Pegelstände. Bauamtsleiter 
Schönenberger informiert über die Ergeb-
nisse der letzten Messungen und über die 
Tatsache, dass diese Ergebnisse in unregel-
mäßigen Abständen im Amtsblatt veröffent-
licht werden. Außerdem sichert er weitere 
Veröffentlichungen in Zukunft zu. 

• Verlust von Streuobstbäumen
Ein Mitglied des Gremiums berichtet, dass 
aufgrund der Erschließungsarbeiten im Tal 
und außerdem im Gebiet um Schoren vor 
kurzem ca. 82 Streuobstbäume gerodet 
wurden. Der Vorsitzende erwidert, dass für 
den Verlust an Streuobstbäumen im neuen 
Baugebiet Ausgleichmaßnahmen vorge-
nommen werden müssen. Wer in Schoren 
gefällt hat, entzieht sich der Kenntnis der 
Verwaltung. 

• Schmierereien in der Unterführung – 
Friedhofstraße
Ein Gemeinderatsmitglied informiert die 
Verwaltung über erneute Schmierereien in 
der Fußgänger- und Fahrradunterführung 
der Friedhofstraße. Bürgermeister Mors bit-
tet erneut die Steißlinger Bevölkerung um 
Informationen und Hinweise, sollte etwas 
bemerkt worden sein, damit den Verursa-
chern die Kosten und Konsequenzen aufge-
tragen werden können. 

• Hundekottüten
Ein Mitglied des Gemeinderats erkundigt 
sich, ob es die Hundekottüten in verrottba-
rem Material gäbe. Diese liegen des Öfteren 
gefüllt in der Natur, anstatt von den Hunde-
besitzern in die extra dafür bereitgestellten 
Entsorgungseimer geworfen zu werden. Die 
Verwaltung berichtet, dass es diese Tüten 
aus abbaubarem Material zu einem Mehr-
preis gäbe. Es soll geprüft werden, ob deren 
Anschaffung im Verhältnis zum Preis steht. 
Ein weiteres Mitglied des Gemeinderats wirft 
ein, dass die Trennung der Ausgabestelle 
der Hundekottüte und der Einwurfstelle 
eine Lösung darstellen könnte. 

• Parkverbot in der Gartenstraße
Ein Mitglied des Gremiums erkundigt sich 
nach dem aktuellen Stand der Dinge das 
angedachte Parkverbot in der Gartenstraße 
betreffend. Die Verwaltung sichert zu, in die-
ser Angelegenheit nochmals beim zuständi-
gen Landratsamt Konstanz nachzuhaken 
und eine schnelle Entscheidung voranzu-
treiben. 

• Strategie 2030
Ein Mitglied des Gemeinderats erkundigt 
sich nach dem weiteren Vorgehen die „Stra-
tegie 2030“ betreffend. Dies ist ein Plan zur 
künftigen Entwicklung der Gemeinde unter 
Beteiligung der Bürgerschaft. Der Vorsitzen-
de informiert, dass dafür eigens eine Klau-
surtagung im Herbst 2019 anberaumt ist 
und aktuell von der Verwaltung organisiert 
wird. 

Beschädigungen und  
Ruhestörungen beim Spiel-
platz „Am Rehmenbach“ 
  
Wir freuen uns, dass der Spielplatz „Am Reh-
menbach“ jedes Jahr von neuem von den 
Kindern gerne und gut angekommen wird. 
Die Nutzung der Geräte sowie des Spiel-
platzareals ist für Kinder unter 14 Jahren  
gedacht. Öfters wird der Platz jedoch auch 
lautstark von Jugendlichen oder außerhalb 
der örtlichen Ruhezeiten besucht. Diese 
sind morgens bis 09:00 Uhr, von 12:00 – 
14:00 Uhr und ab 20:00 Uhr.    
Dies ist vor allem den Anwohnern gegen-
über rücksichtslos.   
Am Wochenende wurde zudem das Schild 
herausgerissen. Aus gegebenen Anlass wer-
den wir verstärkt ermitteln.   
Wir bitten Sie daher, Beobachtungen über 
Beschädigungen oder die Nutzung während 
der Ruhezeiten oder sonstiges rücksichtslo-
ses Verhalten auf dem Spielplatz dem Ord-
nungsamt Steißlingen (Tel: 07738 / 9293-11) 
oder der Polizei (Tel: 110) zu melden. 
  
Wir bitten im Interesse aller Bürger, die 
Ruhezeiten einzuhalten, damit ein gutes 
Miteinander möglich bleibt. 

Die Gemeinde Steißlingen sucht baldmöglichst   

  
eine Reinigungskraft (m/w/d) 

  

für die Reinigung in der Gemeinschaftsschule. Die Stelle umfasst einen regelmäßigen 
Beschäftigungsumfang von 15 Arbeitsstunden / Woche. Die Arbeitszeiten sind täglich 
nachmittags von Montag bis Freitag. Die Bezahlung erfolgt nach TVÖD. 
  
Bei Interesse bewerben Sie sich bitte bis 21.03.2019 bei der Gemeindeverwaltung, 
Schulstraße 19, 78256 Steißlingen. 
Bei Fragen gibt Ihnen Frau Korherr, Tel. 07738/92 93-12, gerne Auskunft. 



Wohnung gesucht - mit Terrasse
max. Mietpreis WM 600,- €, baldmöglichst.

Tel. 0163 86 80 823

EinkaufsblattEinkaufsblatt
W I R  H A B E N G A N Z S C H Ö N  W A S Z U  B I E T E N

Steißlinger

Gebr. Rimmele, Schulstraße 8, 78256 Steißlingen, Tel. 0 77 38/3 89

Beste Qualität - Guter Preis gültig ab Donnerstagmittag

Schlank- und Fit-Woche:
Hackfleisch gemischt                                       1 kg        6,99  €
magere Schweineschnitzel a.d. Keule       1 kg     12,99 €
mageres Rindergulasch                                1 kg     12,99 €
Kalbslyoner                                                    1 kg     11,99 €
magere Putenlyoner                                       1 kg     11,99 €
kesselfrische Fleischwurstringe                1 kg        8,99 €
Donnerstag und Freitag frischer und gerauchter Fisch

Diese Woche
frische Blut- und Leberwürste

Aktion
Jeder erhält beim Einkauf ab 5 Euro

ein Wienerle gratis

Auf Ihren Einkauf freuen sich Ihre Metzgermeister
Achim und Volker Rimmele mit Belegschaft

Einkaufsplatz Steißlingen bequem, vernünftig, gut

NZENZ - Sonnenschutz
• Verkauf • Montage • sämtlicher Sonnenschutz für innen 

• Reparatur u. Motoreinbau • Schnäppchenmarkisen 
• Markisenneubespannung • über 300 Stoffdesign

ENZ Markisen • Telefon 07732/41 25 
• große Musterausstellung

Herrenlandstr. 50  • 78315 Radolfzell • www.markisen-enz.de

Üb
. 3

0 
Ja

hr
e

Winterpreise bis 20.03.2019

Suchen Scheune ab 50 qm oder mehr 
als Lager für Möbel, Holz und Stein.

Tel. 0162 / 9464587 



EINLADUNG 
zur Generalversammlung 

am Samstag, den 16. März 2019 um 20:00 Uhr
im Feuerwehrgerätehaus Steißlingen

Tagesordnung: 
1.  Begrüßung und Eröffnung 
2.  Totenehrung 
3.  Jahresberichte

-   Schriftführer 
-   Kassier 
-   Jugendfeuerwehr
-   Altersabteilung 
-   Kommandant 

4.  Entlastung des Kassiers 
5.  Wahlen 

-   Kassenprüfer
6.  Aufnahme neuer Mitglieder
7.  Beförderungen 
8.  Verschiedenes, Wünsche, Anträge 

Für den Feuerwehrausschuss

Andreas Maier
Kommandant 

EinkaufsblattEinkaufsblatt
W I R  H A B E N G A N Z S C H Ö N  W A S Z U  B I E T E N

Steißlinger

Einkaufsplatz Steißlingen bequem, vernünftig, gut

Mitgliederversammlung 
und Jahreshauptversammlung 

der Freien Wähler Steißlingen e.V. 
am Mittwoch, 20. März 2019, 19.00 Uhr 

im Gasthaus Ochsen, Steißlingen   
Zur Mitgliederversammlung und anschließender Jahreshaupt-
versammlung laden die Freien Wähler ihre Mitglieder hiermit
herzlich ein.  

Tagesordnung der Mitgliederversammlung: 
1. Begrüßung und Wahl eines Versammlungsleiters 
2. Wahl der Bewerber für die Kommunalwahl 
3. Festlegung der Reihenfolge der Bewerber für die 

Kommunalwahl  

Tagesordnung der Jahreshauptversammlung: 
1. Begrüßung 
2. Bericht des Schriftführers 
3. Bericht des Kassierers 
4. Bericht der Kassenprüfer 
5. Bericht des 1. Vorsitzenden 
6. Entlastung der Vorstandschaft 
7. Satzungsgemäße Neuwahlen: 

2. Vorsitzende/r 
Kassierer 
Beisitzer 

8. Wahl der Kassenprüfer 
9. Verschiedenes, Wünsche, Anträge  

Gez. Michael Weinmann 
1.  Vorsitzender  

Anträge sind rechtzeitig, spätestens jedoch bis zum 13.03.2019
beim 1. Vorsitzenden Michael Weinmann, Lange Straße 122,
78256 Steißlingen einzureichen. 
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„Spannende Pfingstferien 2019“ 
 Zirkus Workshop: Du bist herzlich eingeladen! 
  

Der Zirkus besucht uns wieder! Einmal selbst als Artist in einem echten Zirkuszelt 
auftreten - Richtige Artisten und Zirkusprofis üben mit Dir! 
  

Roman Fiala, Direktor des Zirkus Bingo, wird mit seinem Zir-
kus und seinen Artisten in der zweiten Pfingstferienwoche, 
also vom Montag, 17.06.2019 bis Samstag, 22.06.2019, 
nach Steißlingen auf den Platz neben dem Kinderhaus in der 
Gartenstraße kommen.   
Mitmachen dürfen alle von 6 - 14 Jahren. Verschiedene Dis-
ziplinen, wie Jonglieren mit Bällen, Ringen, Tüchern, Fakir, 
Rola-Rola, Hula-Hoop, Boden-Akrobatik, Vertikalseil, Diabo-
lo-Spiele, Trapez, Tellerdrehen und Clownerie werden ange-
boten. 
  
Bei der Abschlussveranstaltung am Samstagnachmittag  
gibt es eine ganz große Zirkusvorstellung vor Steißlinger 
Publikum! Dann kannst Du allen zeigen, was Du unter der 
Woche erlernt hast. 

  
Der Workshop wird durchgehend in der Zeit von 09:00 – 16:00 Uhr  angeboten und pädagogisch betreut. Wer mag, darf in 
der Mittagspause  von  12:00 – 13:00 Uhr bei den Zirkusleuten bleiben (dann bitte Vesper mitnehmen). Am Donnerstag, 
20.06.2019 ist Feiertag (Fronleichnam) - hier findet kein Programm statt. 
  
Die Kosten   belaufen sich für den Workshop   auf 75,00 € pro Teilnehmer. Sollten Geschwister mitmachen, zahlt das 2. Kind 
nur 70,00 €.   
  
Fragen? Doris Frey 07738/9293-15 und Constanze Boy-Spang 07738/9293-16 beantworten diese gerne, auch per Mail:  
dfrey@steisslingen.de / cboy-spang@steisslingen.de 
  
Bitte bald anmelden!  Einfach in den Rathausbriefkasten im Altbau werfen.   

-------------------------------- ------------------------------ ---------------- --------------- --------------  --------------- ---------------
  

Zirkus Workshop vom 17.06. - 22.06.2019 
  

 Ja  ich nehme daran teil. / Mit der Veröffentlichung von Bildern im Steißlingen Aktuell, auf der Steißlinger Homepage 
sowie in den Sozialen Medien der Gemeinde Steißlingen bin ich einverstanden. 

  
Name / Vorname:..................................................................................................................... Ich bin ............................................................... Jahre alt. 
  
Name / Vorname:.................................................................................................................... Ich bin ............................................................... Jahre alt. 
  
Anschrift: .................................................................................................................................. Tel.: ........................................................................................ 
  
E-Mail: ............................................................................................................................................................................................................................................ 
  
Unterschrift des Erziehungsberechtigten: ....................................................................................................................................................................... 
  
Bemerkungen / Anregungen: ............................................................................................................................................................................................... 
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Wo steht unser Grundwasser 
für die Trinkwasser- 
versorgung? 
  
Nach den mit 722 mm nicht gerade üppigen 
Niederschlägen 2018 gegenüber den 949 
mm von 2017 und 965 mm von 2016 wurde 
in der letzten Gemeinderatssitzung die Frage 
nach den Grundwasserständen und mög-
liche Auswirkungen auf die Wasserver-
sorgung gestellt. Es wird hier darauf hinge-
wiesen, dass die Jahresniederschlagsmenge 
mehrfach zwischen ca. 750 mm und ca. 950 
mm schwankte und dies normal erscheint. 
Bemerkenswert erscheint jedoch, dass in den 
letzten 5 Jahren 2 Monate mit jeweils nur 5 
mm Niederschlag registriert wurden. Dies wa-
ren der Dezember 2016 und der April 2018. 
  
Nach den regelmäßigen Aufzeichnungen 
der Niederschläge im Bereich des Mühle-
weg (Klärwerk), war der April mit nur 5 mm 
Niederschlag der trockenste Monat im Jahr 
2018. Da im Februar nur 15 mm und im 
März nur 31 mm Niederschlag fielen, war es 
ein ausgesprochen trockener Frühling, dem 
zwar mit 123 mm ein nasser Mai folgte, doch 
die Sommermonate blieben mit ca. 55 mm 
Niederschlag auch relativ trocken. Die Nie-
derschläge haben zwar Auswirkungen auf 
die Grundwasserstände, aber die Wasser-
versorgung der Gemeinde Steißlingen ist 
gesichert!  
  
Unsere Wasserversorgung wird von den in 
Richtung Homburg liegenden Dettenwie-
senquellen sowie durch die Tiefbrunnen im 
Gewann Hinter Loh (Weitenried) gesichert.  
  
Die Dettenwiesenquellen haben eine im 
Jahresverlauf relativ konstante Schüttung 
von ca. 4 l / sec. und erschließen als Quellen 
sehr oberflächennahes Grundwasser. Dieses 
Quellwasser passiert vor dem Zulauf in den 
Hochbehälter eine UV-Anlage, um ein hy-
gienisch einwandfreies Wasser zu garantie-
ren. Sollte es mal eine lange Zeit nicht mehr 
regnen, würden diese Quellen sicher in der 
Schüttung nachlassen. Sollten mehrere tro-
ckene Jahre in Folge kommen, würde dies 
für unsere Quellen negative Auswirkungen 
haben. Solch ein Problem hatten im vergan-
genen Sommer bereits einige Gemeinden 
im Landkreis Konstanz sowie etliche Außen-
bereichsanwesen mit eigenen Quellen: die 
bisherige Wasserversorgung war nicht mehr 
sichergestellt. 
  
Im Weitenried gibt es mehrere Messpegel, 
die immer wieder kontrolliert werden. In der 
Pegelmessung vom 31. Januar 2018, bei der 
wir den höchsten Grundwasserstand der 
letzten 13 Jahre gemessen hatten, lag der 
Wasserstand einer Messstelle sogar um ca. 
40 cm über der Geländehöhe. Dieser sehr 
hohe Wasserstand ist teilweise in den vor-
ausgehenden nassen Jahren 2016 und 2017 
begründet, die höchste Auswirkung hatte 
jedoch die mit 146 mm hohe Niederschlags-
menge des Januar 2018. Einen ähnlich hohen 
Wasserstand (- 11 cm) hatten wir zuletzt am 
23. Juli 2009 gemessen. 

Bis zum 09. August 2018 sank der Pegel an 
diesen Messstellen um 90 cm bis 95 cm. Nur 
im Jahr 2006 wurde ein noch um ca. 19 cm 
tieferer Grundwasserstand gemessen als im 
August 2018. Durch die herbstlichen Nieder-
schläge erholte sich der Grundwasserstand 
dieser Messstellen zum 13. November 2018 
wieder um 24 cm bis 27 cm bzw. senkte sich 
zum 08.02.2019 nochmals um 11 cm. Dieser 
aktuelle Wasserstand liegt damit exakt 
2 cm unter dem langjährigen Mittel und 
gibt keinen Grund zur Besorgnis. 
  
Solche Veränderungen treten je nach Jahres-
niederschlagsmenge immer wieder auf und 
können in den Folgejahren wieder ausgegli-
chen werden. Wenn sich jedoch durch meh-
rere aufeinanderfolgende Trockenjahre der 
obere Grundwasserspiegel dauerhaft verän-
dern würde, hätte dies auch Auswirkungen 
auf den unteren Grundwasserspiegel, aus 
dem unsere Tiefbrunnen das Trinkwasser ent-
nehmen. Schließlich wird der untere Grund-
wasserspiegel auch vom oberflächennahen 
Grundwasser gespeist und wenn da nichts 
mehr nachfließen würde, hätte dies mittel-
fristig negative Auswirkungen. Es besteht 
hier also noch kein Grund zur Sorge, wir wer-
den die Entwicklung aber weiter verfolgen. 
  
Wie kann sich der einzelne Bürger um ei-
nen langfristig gesicherten Grundwasser-
stand bemühen? 
Die einfachste Art, sich um den Grundwas-
serstand zu bemühen ist, kein Trinkwas-
ser unnötig zu vergeuden. Dies ist für alle 
Bürgerinnen und Bürger möglich, ohne dass 
man größere Einschnitte in der Lebensquali-
tät hat. 
  
Der Hausbesitzer hat weitere Möglichkeiten, 
indem er sein Niederschlagswasser beispiels-
weise nicht in den Kanal ableitet, sondern wo 
es möglich ist vor Ort versickern lässt (wo es 
zur Grundwasserneubildung beiträgt) oder in 
einer Zisterne sammelt und somit Trinkwas-
ser einspart. Weiter könnte man sich über-
legen, ob es im Hochsommer denn wirklich 
notwendig ist, den Rasen regelmäßig aus der 
Wasserleitung mit Trinkwasser zu beregnen.  
  
Es wäre eine Möglichkeit, aber noch ist unse-
re Wasserversorgung ja gesichert. 
  
 

Den Schwachstellen  
der Heizung auf der Spur

Verbraucherzentrale Baden-Württem-
berg und die Energieagentur Kreis Kons-
tanz decken Energieverluste auf 
Schon die ersten kühlen Tage bringen es ans 
Licht: viele Heizungsanlagen laufen in der 
Praxis nicht so effektiv wie sie könnten. Für 
Verbraucher bedeutet das in erster Linie zu 
hohe Heizkosten. Die Effizienz lässt sich je-
doch mit wenig Aufwand verbessern. 
Gerd Burkert, Energieexperte der Verbrau-
cherzentrale Baden-Württemberg und der 
Energieagentur Kreis Konstanz berichtet: 
„Die Erfahrungen aus der Beratung belegen, 
dass viele Heizsysteme mehr Energie ver-
brauchen, als notwendig wäre. Häufig be-

darf es nur kleiner Maßnahmen, um den Be-
trieb der Heizung zu optimieren. Werden die 
Anlagenkomponenten besser aufeinander 
abgestimmt, zum Beispiel durch einfache 
Korrekturen der Regelungseinstellungen, 
bringt das eine deutliche Kostenersparnis. 
Wo das konkrete Optimierungspotenzial der 
jeweiligen Anlage liegt und wie hoch es ist, 
ermittelt der Energieberater bei einem Heiz-
Check.“ 
Dabei analysiert der Energieberater die Hei-
zungsanlage: Er misst die wichtigsten Sys-
temtemperaturen und prüft mit Blick auf 
den Gebäudezustand und den Vorjahresver-
brauch, ob die Anlage ideal eingestellt ist. Er 
kontrolliert, ob die Größe des Kessels zum 
Gebäude passt und ermittelt, ob das Rohr-
system ausreichend gedämmt ist. Schließ-
lich nimmt er die Komponenten der Anlage 
wie Kessel, Warmwasserspeicher, Pumpen 
und Ventile, in Augenschein. Durchschnitt-
lich sparen Haushalte zehn Prozent ihrer 
Heizkosten, wenn sie die empfohlenen Maß-
nahmen umsetzen. 
Nach telefonischer Terminvereinbarung 
kommt der Energieberater an zwei auf-
einanderfolgenden Tagen zu Ihnen nach 
Hause. Zwischen den Terminen zeichnen 
Messgeräte die Temperaturverläufe im Sys-
tem auf. Innerhalb von vier Wochen erhal-
ten Sie einen Kurzbericht per Post mit Ihren 
Check-Ergebnissen und den Handlungs-
empfehlungen für die nächsten Schritte. 
Die Eigenbeteiligung beträgt dank der För-
derung des Bundeswirtschaftsministeriums 
lediglich 30 Euro. 

 

VORSCHAU: Nächste Energieberatung 
am Mittwoch, 13.03.19 im Rathaus 
Steißlingen - Jetzt anmelden 
Die Beratung findet von 16:00 – 18:00 
Uhr im Besprechungszimmer, 1. OG 
im Rathausaltbau statt. Um die Ter-
minwünsche vorbereiten zu können, 
ist eine Anmeldung notwendig bei 
der Energieagentur, Kreis Konstanz: 
07732/939-1234 von 8:30 bis 11:30 
Uhr.  
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vom Bio Lamm und Wild
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Fr. u. Sa. ab 18.00 Uhr 
Sonn- und Feiertage ab 11.00 Uhr
Tannenbergstr. 16
78253 Eigeltingen-Münchhöf
Tel. 07771/2512 • Fax 07771/1303 
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Landesförderung für Machbar-
keitsstudie zu Radschnellverbin-
dung zwischen Konstanz  
und Singen  
  
Ist eine Radschnellverbindung zwischen 
Konstanz und Singen möglich? Um diese 
Frage in einer Machbarkeitsstudie zu klä-
ren, erhält der Landkreis Konstanz nun eine 
finanzielle Förderung durch das Verkehrsmi-
nisterium Baden-Württemberg in Höhe von 
rund 82.000 Euro. Das Konzept der Radver-
bindung zwischen Konstanz und Singen gilt 
als wichtiger Baustein der künftigen Aus-
richtung des Radverkehrs. 
  
Radschnellverbindungen sind eine in 
Deutschland neue Kategorie der Radver-
kehrsinfrastruktur. Sie eignen sich beson-
ders für wichtige Pendlerachsen. Alltagswe-
ge zur Arbeit, zur Schule oder den täglichen 
Einkauf lassen sich schnell, gesund, um-
weltschonend und kostengünstig mit dem 
Fahrrad erledigen. Mit der Schaffung von 
Radschnellverbindungen besteht das Anlie-
gen einer Verbindung zwischen wichtigen 
Städten einer Region über eine größere 
Distanz. Mit der Trassenfindung soll eine 
durchgängige, attraktive und sichere Be-
fahrbarkeit mit hohen Geschwindigkeiten 
gewährleistet werden, um Zeitverlust durch 
Warten und Anhalten zu minimieren. Eine 
durch das Verkehrsministerium Baden-Würt-
temberg beauftragte „Potentialanalyse für 
Radschnellverbindungen in Baden-Würt-
temberg“ aus dem Jahr 2018 unterstreicht 
die hohe Relevanz einer Radschnellverbin-
dung im Landkreis Konstanz: Rund 2.400 
Radfahrer pendeln täglich zwischen Kon-
stanz und Allensbach. Eine Weiterführung 
über Radolfzell nach Singen würde das Pen-
deln mit dem Fahrrad im Landkreis noch at-
traktiver machen. 
  
Nach der Bewilligung des Förderantrages 
findet derzeit die Ausschreibung zur Erar-
beitung der Machbarkeitsstudie statt. Mit 
Vergabe an ein geeignetes Fachbüro kann 
die Untersuchung der Radschnellverbin-
dung und ein begleitendes Bürgerbetei-
ligungsverfahren begonnen werden. Im 
Rahmen der Machbarkeitsstudie erfolgt 
die Untersuchung und Beschreibung eines 
Streckenverlaufs. Ziel ist eine lückenlose 
Radschnellverbindung zwischen den gro-
ßen Kreisstädten Konstanz, Radolfzell und 
Singen. Diese Verbindung stellt das Poten-
tial einer starken Verkehrsentlastung und 
Verlagerung von motorisiertem Verkehr 
auf das Fahrrad dar. Eine potentielle Ver-
bindung zwischen den stark frequentierten 
Städten kann einen wichtigen Beitrag zur 
Stauvermeidung und Luftreinhaltung in 
der Region leisten.  
  
Ein Blick über die Grenze des Bundesgebie-
tes zeigt, dass bereits zahlreiche Radschnell-
verbindungen realisiert wurden oder kurz 
vor der Umsetzung stehen. Besonders star-
ker Ausbau von Radschnellverbindungen 
findet in den Niederlanden statt. Auch um 
Kopenhagen und London bestehen bereits 
mehrere Radschnellverbindungen. 

Freiwillige Feuerwehr

Einladung zur Generalversammlung 
Die Generalversammlung der Freiwilligen 
Feuerwehr Steißlingen für das Dienstjahr 2018 
findet am Samstag, 16.03.2019,  um 20:00 
Uhr im Feuerwehrgerätehaus statt. Hierzu 
sind alle Mitglieder der Einsatzabteilung, Al-
tersabteilung und Jugendfeuerwehr sowie 
Freunde und Gönner herzlich eingeladen. 
  
 

DRK OV Steißlingen-Orsingen

Erste Hilfe – Grundkurs 
Am 9. März 2019 im Feuerwehrgerätehaus  
In diesem Kurs lernen Sie, Notfallsituationen 
zu erkennen, die Gefahren einzuschätzen 
und die richtigen Maßnahmen zu ergreifen. 
Themen sind u.a. Bewusstseins-, Atem- und 
Kreislaufstörungen, Herz-Lungen-Wiederbe-
lebung, Wunden, Knochenbrüche, Verbren-
nungen und Vergiftungen. 
Die schnelle Hilfe in den ersten Minuten nach 
einem Vorfall entscheidet häufig über den 
Erfolg aller weiteren Bemühungen. So kann 
rechtzeitige Erste Hilfe die Zeit bis zum Ein-
treffen des Rettungsdienstes überbrücken. 
Unsere Erste Hilfe Lehrgänge wenden sich 
grundsätzlich an alle Ersthelfer. Es bedarf kei-
nerlei Vorerfahrung. 
Die Erste Hilfe Grundausbildung erfüllt 
die Voraussetzung für:
•	 den Erwerb aller Führerscheinklassen, 

insbesondere der Klasse A, A1, B, BE, L, 
M oder TC, C1, CE, C1E, D, D1, DE, oder 
D1E und für den Personenbeförderungs-
schein

•	 Übungsleiter und Trainer, usw.
•	 Ersthelfer in Betrieben und Verwaltungen 

(Diese Ausbildung ist als „Betriebshel-
ferausbildung“ bei den Berufsgenossen-
schaften anerkannt)

 
Lehrgangszeiten:  Tageslehrgänge umfas-
sen 9 Unterrichtsstunden und finden in der 
Zeit von 8:30 bis 17:00 Uhr statt. 
Lehrgangskosten: Die Kosten für die Teil-
nahme an diesem Erste Hilfe-Kurs betragen 
35,00 Euro. Kostenträger für betriebliche 
Ersthelfer ist die jeweils zuständige Berufsge-
nossenschaft. 
Anmeldung ist erforderlich unter 07732 
/ 9460-162 oder online www.drk-kn.de 
(sonstige Angebote - Ausbildung - Erste-Hil-
fe-Grundkurs)  oder über unsere Homepage: 
www.drk-steisslingen-orsingen.de. 
Die nächsten Samstagskurse finden statt 
am: 13. April, 11. Mai, 15. Juni, 13. Juli und 
10. August 2019  

 QR-Code zur Kursanmeldung

Wir haben weiterhin jeden Donnerstag für 
alle Personen zu den gewohnten Zeiten ge-
öffnet. Speziell Wintermode gibt es nur noch 
zwei Wochen. Danach stellen wir wieder auf 
Frühjahrsmode um. Sie finden uns in Steiß-
lingen im Kellergeschoss der Radolfzellerstr. 
3 (Seniorenwohnanlage). Wir freuen uns auf 
Ihren Besuch. 

Seniorentreff

Zum wöchentlichen Treff in der Begeg-
nungsstätte der Seniorenwohnanlage in 
der Radolfzeller Straße sind alle Seniorinnen 
und Senioren ab 60 Jahren und sonstige in-
teressierte Bürgerinnen und Bürger herzlich 
eingeladen.  Jeden Donnerstag von 14:30 
- 17:00 Uhr  gibt es neben Kaffee, Kuchen 
und sonstigen Getränken unterhaltsame 
Gespräche und ein ansprechendes Pro-
gramm.  
 
Donnerstag, 07.03.2019   
Diavortrag Weltgebetstag 2019 „Slowenien 
- Kommt, alles ist bereit!“ 

Donnerstag, 14.03.2019   
Gesprächscafé  
 
Mittwoch-Seniorengymnastik 
Die Seniorengymnastik „Fit in den Tag“ fin-
det immer mittwochs von 09:30 - 10:30 Uhr 
mit Dagmar Bichsel in der Begegnungs-
stätte statt. Neue Teilnehmer/innen sind 
herzlich willkommen. „Reinschnuppern“ ist 
jederzeit möglich. 
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TuS

 Abt. Handball
09.03.2019  
11:15 SG Rielas./Gottmad. Dm JSG Hegau Dm 1 
15:00 FA Göppingen Damen 2 TuS Steißlingen Damen 1 
17:30 SG Rielas./Gottmad. Damen TuS Steißlingen Damen 3 
17:45 SG Köndring./Tening Cm JSG Hegau Cm 
18:00 SV Remshalden TuS Steißlingen 1 
18:00 TB Kenzingen Damen TuS Steißlingen Damen 2 
20:00 TB Kenzingen TuS Steißlingen 2 

10.03.2019  
15:00 SG Bad/Sandw Cw JSG Hegau Cw 
15:30 HSG Konstanz Am 2 JSG Hegau Am 

Sportpark Mindlestal: 
13:00 JSG Hegau Dw TV Überlingen Dw 
14:30 TuS Steißlingen 3 HSG Mimmenh./Mühlh. 

Am kommenden Wochenende stehen für die meisten Mannschaften 
des TuS Auswärtsspiele an. Die Herren 1 müssen zum Tabellenletz-
ten Remshalden reisen. Ein Erfolg dort ist Pflicht, wenn der TuS nicht 
frühzeitig den Anschluss an die Nichtabstiegsränge verlieren will. Die 
Damen 1 sind Favorit in Göppingen. Allerdings weiß man bei Reser-
veteams nie genau, wer auflaufen wird. Die Herren 2 sind seit sechs 
Spielen ungeschlagen und könnten bei einer konzentrierten Leistung 
auch in Kenzingen punkten. Die Damen 2 können unbeschwert beim 
gleichen Gegner aufspielen. Die Herren 3 starten in die Meisterrunde 
der Bezirksklasse und sind gegen Mimmenhausen Außenseiter.  

 

Motorsportclub

Erinnerung! Mitgliederversammlung 
Am Samstag, 09.03.2019 findet um 20:00 Uhr  die Mitgliederver-
sammlung des MSC Steißlingen im Gasthaus Ochsen statt. Hierzu 
sind alle Mitglieder recht herzlich eingeladen. Die Tagesordnung 
wurde bereits jedem Mitglied zugestellt. Über eueren zahlreichen 
Besuch freut sich die Vorstandschaft. 
  
Dorfmeisterschaften im Kartfahren 
Am 24.03.2019 findet die 20. Dorfmeisterschaft im Kartfahren statt. 
Die Veranstaltung wird gemeinsam mit dem Fahrdynamischen Zent-
rum Steißlingen als Auftaktveranstaltung für die neue Saison durch-
geführt. Es wird in 2 Disziplinen gestartet: zum einen der Slalomkurs 
und zum 2. die Rundstrecke des Fahrdynamischen Zentrums. Beginn 
ist um 10:00 Uhr - 16:00 Uhr. 
Zwecks Chancengleichheit wird in folgenden Klassen gestartet: 
Klasse 1: Jugend 12-18 Jahre 
Klasse 2: Damen 
Klasse 3: Herren bis 80 kg 
Klasse 4: Herren über 80 kg 
Mannschaften können sich Klassenintern, oder aus den Klassen 2 - 4 
zusammensetzen. 

Auszeichnungen: 
Jugend, die drei bestplatzierten erhalten einen Pokal 
Wanderpokal für die beste Mannschaft 
Erwachsene, die drei bestplatzierten je Klasse erhalten einen Pokal 
1 Wanderpokal für die beste Mannschaft 
1 Wanderpokal für die beste Damenmannschaft 

Startgebühr:  
20,00 € für beide Disziplinen, incl. Mannschaftswertung 

Trainingsmöglichkeit: 
Donnerstag, 21.03.2019 von 16:00 - 18:00 Uhr für den Slalomkurs 

Information und Anmeldung bei Gerd Huth, Langestr. 100 b, Mobil 
0176/54402113. 
Wir hoffen auf eine rege Teilnahme durch euch und freuen uns auf 
eine tolle Saisoneröffnung gemeinsam mit dem Fahrdynamischen 
Zentrum Steißlingen. Gerne könnt ihr euch kreative Namen für eure 
Mannschaften aussuchen.     
 

Deutsch-Französischer Club

    

Verband Wohneigentum 

Wir möchten alle Mitglieder und Interessierte zu unserer Jahres-
hauptversammlung am 15.03.2019 um 19:00 Uhr  ins Hotel Sät-
tele  einladen. Neben berichten über die Vereinsarbeit im vergan-
genen Jahr stehen wieder Wahlen an. Außerdem wird wieder über 
Neuigkeiten aus dem Verband Wohneigentum Karlsruhe berichtet. 

Auch dieses Jahr kommt wieder der Osterhase zum Verband Wohnei-
gentum Steißlingen. Wie in den Jahren zuvor findet am Samstag vor 
Ostern, den 20.04.2019 um 15:00 Uhr  unser Ostereiersuchen für 
Kinder statt. Wir treffen uns vor der Torkel. Zur Planung müssen 
Ihre Kinder angemeldet werden. Anmeldungen nimmt Inge Mai-
er-Rombach Tel. 07738/938100 entgegen. 

Am Samstag den 27.04.2019 findet von 10:00 bis 12:00 Uhr auf dem 
Parkplatz der Seeblickhalle unsere Pflanzentauschbörse statt. Es 
kann wieder fleißig getauscht und ausgetauscht werden. Auch für 
Kinder gibt es etwas: Es werden Kräuterwürmer gebastelt. 

Evang. Kirche

Achtung Terminänderung  
Wegen Terminüberschneidungen muss unsere diesjährige Jah-
reshauptversammlung verschoben werden. Neuer Termin wird 
rechtzeitig bekannt gegeben. 
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Spielgruppe

  
Wir treffen uns am 12.03.2019 um 9:30 Uhr 
im evangelischen Gemeindehaus und be-
malen Steine. Bringt dafür bitte verschiede-
ne Steine und Arbeitskittel zum Schutz Eurer 
Kleidung mit. Alle Kinder ab 1 Jahr in Beglei-
tung sind herzlich willkommen. Wir freuen 
uns immer über neue Gesichter. Eine vor-
herige Anmeldung ist nicht notwendig. Für 
Fragen: Lucia Jänsch 0151 530 834 27 oder 
Eileen Lammich 0176 43 92 43 41. 
  
 

CDU

Einladung Nominierungsveranstaltung 
Gemeinderatswahl 2019 
Die ursprünglich für den 06.02.2019 ge-
plante Nominierungsveranstaltung wurde 
verschoben. Diese findet nun am Mittwoch, 
den 20.03.2019, statt. Beginn ist um 19:30 
Uhr im Café Sättele. 

Der CDU Gemeindeverband Steißlingen 
möchte alle Bürger herzlich einladen, an der 
Veranstaltung teilzunehmen. Alle CDU-Mit-
glieder sind eingeladen, die Listenplätze zu 
wählen. 

Freie Wähler

Am Donnerstag, 14.3.2019 findet um 19:00 
Uhr die Nominierung der Kreistagskan-
didaten im Gasthaus Schinderhannes in 
Steißlingen statt. Alle Mitglieder der Freien 
Wähler sind herzlich eingeladen, teilzuneh-
men und von Ihrem Wahlrecht Gebrauch 
zu machen! Unterstützen Sie die Steißlinger 
Kandidaten! Wir freuen uns, Sie zu sehen!  
 
 

Hospizverein Singen und 
Hegau e.V. 

Neuer Qualifizierungskurs des Hospizver-
eins Singen und Hegau e.V. ab März 2019  
Die gut vorbereiteten Hospizbegleiterin-
nen und Hospizbegleiter des Hospizverein 
Singen und Hegau e.V. begleiten schon seit 
nahezu 25 Jahren schwerkranke und ster-
bende Menschen und deren Angehörige zu 
Hause, in Einrichtungen der Alten- und Be-
hindertenhilfe, in der Klinik und bald auch 
im stationären Hospiz. Sie bringen mit ihrem 
ehrenamtlichen Dienst ein Stück Normalität 
und Lebensalltag zu den Betroffenen und 
werden für sie nicht selten zu Angehörigen 
auf Zeit. Für diesen wertvollen und wichti-
gen Dienst bieten wir von März 2019 bis 
Juli 2019 einen neuen  Qualifizierungskurs 
an. Er beginnt mit einem Wochendblock am 
22./23. März 2019. Themen im Kurs sind 
u.a. persönliche Auseinandersetzung mit 
Sterben, Tod und Trauer; die Bedürfnisse 
Sterbender; Kommunikation; Achtsamkeit; 
Hoffnung, Glaube, Spiritualität; Selbstfürsor-
ge und ein kleines Praktikum in der Pflege. 
  
Nähere Informationen dazu erhalten Sie von 
den Koordinatorinnen des ambulanten Hos-
pizdienstes, Susanne Grimm oder Sonja 
Müller unter der Telefonnummer 
07731-31138 oder per E-Mail 
kontakt@hospizverein-singen.org  

Selbsthilfegruppe  
Schilddrüsen-Erkrankungen 
  
Die Selbsthilfegruppe Schilddrüsenerkran-
kungen trifft sich am Dienstag, 12. März 
2019 um 19:00 Uhr im Landratsamt 
Konstanz – Büro für Bürgerschaftliches 
Engagement (rechts neben der Badischen 
Beamtenbank), Benediktinerplatz 1, 78467 
Konstanz. Neue Interessierte sind herzlich 
willkommen. Weitere Informationen erhal-
ten Sie beim Landratsamt Konstanz, Selbst-
hilfekontaktstelle, Tel.: 07531/800-1787 
oder Mail:  info@selbsthilfe-kommit.de. 
 
 
 

Männer! Sorgt vor! 
  
In Deutschland nimmt nur jeder fünfte 
Mann die Möglichkeit zur Vorsorge wahr. 
Bei Männern kommen Krebserkrankungen 
jedoch deutlich häufiger vor als bei Frauen. 
Problematisch ist, dass alle Krebserkrankun-
gen im Frühstadium keinerlei Beschwerden 
oder gar Schmerzen verursachen, also ohne 
Vorsorge zu spät erkannt werden und dann 
oft tödlich verlaufen. Das muss jedoch nicht 
sein. Allein beim Prostatakrebs liegt die 
Quote der Neuerkrankungen in Deutsch-
land bei ca. 70.000 Männern im Jahr, beim 
Blasenkrebs sind es 180.000 europaweit. Im 
Vortrag zum Thema „Männergesundheit“ 
wird erläutert, welche Vorsorgeuntersu-
chungen bei einem Mann Sinn machen, wie 
diese ablaufen und welche nicht erforder-
lich oder gar unsinnig sind. Im Anschluss 
besteht die Möglichkeit, dem Referenten 
Fragen zu stellen. 

Mittwoch, 13. März 2019, 
19:30 – 21:30 Uhr 
VHS Landkreis Singen - Hauptstelle Singen 
- Raum 0.5 
Theodor-Hanloser-Str. 19, 78224 Singen 
7,00 € - für Schüler/innen und Studierende 
mit Ausweis und vhs-Vortragskarte frei 
Der Referent ist Franz Hirschle, Facharzt für 
Urologie, Andrologie, Singen 

U N S E R   B U C H T I P P   D E R   W O C H E !
Solo am Sonntag 
BADISCHE GESCHICHTEN  
Sieben badische Freundinnen: Handtaschenjunkie Sylvia, die ehemalige Schönheitskönigin Ingrid, die bodenständige Lore, Hundeschriftstellerin 
Susanne, Johanna- Marie mit chronischen Trennungsgedanken, Familienmutter und Hausfrau Elke und das protestantisch-korrekte Nordlicht Gerda 
treffen sich jede Woche beim Stammtisch “Solo am Sonntag”, um die größeren und kleineren Freuden und Sorgen des Alltags miteinander zu teilen. 
Ob es um Männer geht oder um Kinder, ob um einen Kirchenbesuch – die Freundinnen müssen sich gegen die Tücken der heutigen Zeit bewähren. Die 
Geschichten sind garniert mit wöchentlichen Wurstsalat- Variationen und sprühendem badischen Witz.

Eva Klingler | Solo am Sonntag | Badische Geschichten 
Broschiert: 192 Seiten | Silberburg Verlag | ISBN: 9783842514638 | EUR 12,90

Anmeldung für den Flohmarkt rund 
ums Kind  
Die Steißlinger Spiel- und Krabbelgrup-
pe veranstaltet am  23.3.2019 von 
10:00 bis 12:00 Uhr in der Seeblick-
halle wieder einen Frühjahrs-Flohmarkt 
rund ums Kind (Einlass für Schwangere 
9:30 Uhr). Verkauft werden gut erhalte-
ne Kinderkleidung und Kinderzubehör, 
wie Spielsachen oder Kindersitze. Für 
Kaffee und Kuchen ist gesorgt. Tisch-
reservierungen werden unter der Han-
dynummer: 01590/3138022 am Mon-
tag, 11.03.2019 von 20:00 bis 21:00 
Uhr für Steißlinger, und am Dienstag, 
12.03.2019 ebenfalls von 20 bis 21 Uhr 
für Auswärtige entgegen genommen. 
Aufgrund der Nachfrage können pro Per-
son maximal 2 Tische reserviert werden. 



Sie wollen Ihr Auto verkaufen?
Wir kaufen  IHR Auto!

Wir kaufen ständig sämtliche Modelle/Fabrikate
Leasing/Finanzierungen        Übernahme/Ablöse

ZUM HÖCHSTPREIS!
Testen Sie uns - Ankauf sofort gegen BAR!

Automobile Schädler
Radolfzeller Str. 1 - 78333 Stockach • Tel. 07771/870287 

$ $

$
$ $

$

Diese Woche Dünnele
am Donnerstag, den 7. März und Samstag, den 9. März, 

jeweils ab 18.30 Uhr. Gerne auch zum Abholen. 

Sonntag, den 10. März, 11.30 bis 14.00 Uhr

Mittagstisch: 
Sonntagsbraten, verschiedene Pfannengerichte und mehr. 

Auf Ihren Besuch freut sich Familie Ehrenbach 
Gasthaus Kreuz • Familie Ehrenbach

Hauptstr. 1 • 78256 Steißlingen/Wiechs • Tel. 07738 5713
E-Mail: Josef-Ehrenbach@gmx.de • www.kreuz-wiechs.de

Nachhilfe 
Kl. 4 bis zum Abi 

Ma, De, Eng. sehr preiswert. 
(gewerblich) 015792463601 

DeLonghi - Saeco - Jura - Solis 
Kaffee-Werkstatt seit über 25 Jahren

Reparatur/Hol-Service/keine Anfahrtskosten 
Radolfzell, Ben Niesen, Tel. 01 71 - 3 42 82 84





Ärztliche Notdienste 
Ärztl. Bereitschaftsdienst 116 117 
9.00-19.00 Uhr Kostenfreie Onlinesprech-
stunde 
von niedergelassenen Haus-/Kinderärzten 
nur für gesetzl. Versicherte unter: 
0711/96589700 
oder www.docdirekt.de 
Krankentransport 19222 
(mit Handy Vorwahl /19222) 
Krankenhaus Singen 07731/89-0 
Krankenhaus Radolfzell 07732/88-1 
Kinderärztl. Bereitschaftsd. 0180/6077312 
Augenärztl. Bereitschaftsd. 0180/6075312 
Zahnärztl. Notdienst 01803 / 222 555 25 
Hals-Nasen-Ohren 0180/6077211 
-Notfallpraxis Klinikum Villlingen-Schwenningen

Tierarztnotdienst 
Bitte erfragen Sie die Tierarztnotdienste bei 
Ihrem Haustierarzt (Anrufbeantworter). 

Apothekennotdienst
(ab 08.30 bis 08.30 Uhr am Folgetag) 
www.aponet.de / Tel.: 0800 0022833 
Samstag, 09.03.2019 
Residenz-Apotheke, Radolfzell 
Poststr. 12, Tel.: 07732 97116 
Sonntag, 10.03.2019 
Bahnhof-Apotheke, Gottmadingen 
Poststr. 2, Tel.: 07731 72224

Wichtige Rufnummern 
Notruf 110 
Notarzt/Rettungsdienst/Feuerwehr 112 
Polizei Steißlingen 97014 
Polizei Singen 07731/888-0 
Wasserversorgung 0173/3238287 
Stromversorgung Notruf 0800/8008996 
Gasversorgung 0800/7750007 
Kath. Pfarramt 262 
Kindergarten St. Elisabeth 406 
Evang. Pfarramt 5900 
Dorfhelferinnenstation / Sozialdienst 
Mo-Fr 9-12 Uhr 1707 
Dorfhelferinnenstation am Nachmittag und 
Wochenende 07775/938934 
Sozialstation Stockach 07771/93620 
Hospizverein Singen/Hegau 07731/31138 
Helianthum Pflegestätte 9393-0 
Kath. Bücherei Steißlingen 923004 
Tagesmütterverein 07732/8233887 
Bürger für Bürger Büro 07738/9397790

Gemeindeverwaltung 
Rathaus & TouristInfo 
Mo-Fr 8.00-12.30 Uhr + Mi 14.00-18.00 Uhr 
Telefon 9293-0 
Fax 9293-59 
www.steisslingen.de 
gemeinde@steisslingen.de  
touristinfo@steisslingen.de 
Ortsvorsteher Wiechs Herr Herz 93 96 00 
Schule 9293-61 
Hausmeister Schule/Kinderhaus/
Begegnungsstätte 
Herr Hubenschmid 0171/5522055 
Kinderhaus Storchennest 1052 
Gemeindemusikschule 5307 
Hausmeister/Herr Fritsch 0172/6944603 
Hallenwart/ Herr Bach 0160/90671568 
Bauhof 923853

Kath. Pfarrgemeinde  
St. Remigius Steißlingen

Gottesdienstordnung St. Remigius 
vom 9. bis 17. März 2019 

Samstag, 9. März 
18:30 Uhr Vorabendmesse in Friedingen 

Sonntag, 10. März 1. Fastensonntag 
10:30 Uhr Wort-Gottes-Feier 
mit Kommunion 

Dienstag, 12. März 
9:00 Uhr Frauenmesse 

Donnerstag, 14. März 
18:30 Uhr Kreuzweg in Heiligkreuz 
19:00 Uhr Votivmesse 

Samstag, 16. März 
17:50 Uhr Rosenkranz und 
Beichtgelegenheit 
18:30 Uhr Vorabendmesse 

Sonntag, 17. März 2. Fastensonntag 
10:30 Uhr Hl. Messe in Friedingen 
  
Pfarrbüro Steißlingen, Kirchstraße 9, geöff-
net von Di bis Fr vormittags von 9:00 Uhr bis 
12:00 Uhr; Tel. 262 (AB); Mail an 
pfarramt.steisslingen@kath-hegau-mitte.de; 
Pfr. Ruf 0170/4042912. 

Zur Zeit ist keine Remigiushausbelegung 
möglich.  
 
 

Evangelische Kirchengemeinde 
Steißlingen-Langenstein

Pfarrerin Martina Stockburger, 
Friedhofstr. 19, 78256 Steißlingen 
Tel.: 07738/5900, Fax. Nr.: 07738/923123 
steisslingen-langenstein@kbz.ekiba.de 
Aktuelle Informationen: 
www.steisslingen-evangelisch.de 
  
Pfarrerin Martina Stockburger erreichen 
Sie – auch außerhalb der Bürozeiten – unter 
Tel. 07738/5900  oder per Mail: 
martina.stockburger@kbz.ekiba.de. 
  
Dienstzeiten Pfarrbüro,  
Sekretärin Inga Metz: 
jeden Mo., 17:00 – 18:00 Uhr, 
Mi. und Do., 9:00 – 11:00 Uhr 
  
Das Pfarrbüro ist über Fasnacht geschlos-
sen. Sie erreichen Frau Metz wieder ab 
Montag, 11.03.2019. 
  
G o t t e s d i e n s t e: 
Freitag, 08.03. 2019 
Ökumenischer Gottesdienst zum Weltge-
betstag der Frauen – Herzliche Einladung 
für Männer und Frauen! 
19:00 Uhr, Pfarrscheune Eigeltingen 

Sonntag, 10.03.2019,  
Gottesdienst mit Abendmahl,  
Pfr. i.R. Herzberger 
9:30 Uhr, Steißlingen 
  
Dienstag, 12.03.2019 
15:30 Uhr, Orsingen,  Da-Heim, Andacht 
16:30 Uhr, Steißlingen, Helianthum, 
Andacht 
  
Sonntag, 17.03.2019, 
9:30 Uhr, Steißlingen, Gottesdienst, 
Pfrin. Stockburger 
11:00 Uhr, Langenstein, Gottesdienst mit 
Abendmahl, Pfr. R. Stockburger 
11:00 Uhr, Steißlingen, Käfergottesdienst, 
Team 
  

W e i t e r e  V e r a n s t a l t u n g e n: 
Freitag, 08.03.2019, Weltgebetstag 
Kommt, alles ist bereit – Weltgebetstag 
Slowenien 
Feiern Sie mit uns am 08.03.2019  um 19:00 
Uhr  in der Pfarrscheune Eigeltingen. 
  
Dienstag, 12.03.2019, 
14:30 Uhr Seniorennachmittag: Ganz 
herzlich laden wir alle Seniorinnen und Se-
nioren zum Seniorennachmittag ins  Evan-
gelische Gemeindehaus Steißlingen  ein. 
Unser Thema an diesem Nachmittag ist „Die 
örtliche Flora und Fauna: Lerne deine 
Heimat kennen...“, vorgestellt von Herrn 
Dr. Lieser. Wir freuen uns über Jede / Jeden 
der kommt. 

  
Gebetszeit: in der Winterzeit jeden  Frei-
tag um 18:00 Uhr in der Kirche in Steißlin-
gen. 

Gymnastik und Tanz nicht nur für Senio-
ren/Seniorinnen:  jeden Mittwoch, 9:30 – 
11 Uhr, im Evang. Gemeindehaus. Alle Inte-
ressierten sind herzlich willkommen, gerne 
auch zum ‚Schnuppern‘. 
  

V o r a n k ü n d i g u n g: 
Freitag, 15., 22. und 29.03.2019 
Jeweils 17:00 bis 19:00 Uhr 
T Ä N Z E  A U S   G R I E C H E N L A N D - 
Schnupperangebot 
Freuen Sie sich auf 3 beschwingte Frei-
tagnachmittage mit einfachen Tänzen 
aus Griechenlands reichhaltiger und auch 
heute noch sehr lebendiger Tanzfolklore. 
Alle sind willkommen! Sie brauchen keine/n 
Partner*in und keine Vorkenntnisse, aber le-
gere Bekleidung und bequemes Schuhwerk. 
Wir tanzen überwiegend im offenen Kreis zu 
traditioneller und moderner Musik aus den 
verschiedenen Regionen Griechenlands. Wir 
treffen uns im Gemeindesaal der Evange-
lischen Kirche Steißlingen. Leitung: Petra 
Schneider-Kaul, Tel. 07738-923 923 
  

Samstag, 16.03.2019, 
Bezirkskonfirmandentag in Überlingen 


